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Budenheimer feierten ihr 41. Straßenfest 
Letzter Fassbieranstich von Bürgermeister Rainer Becker / Ökumenische Fahrradsegnung 

Budenheim. (ds) – Drei Tage Pro-
gramm bei angenehmen Feier-
wetter boten zwölf Budenheimer 
Vereine ihren Gästen am vergan-
genen Wochenende. Das bunte 
Treiben fand in diesem Jahr be-
reits zum 41. Mal statt. Veranstal-
tungsort war wieder der alte Orts-
kern mit der Haupt-, Berg-, Mittel- 
und Budenbergstraße, wo Aldo 
Sottile und sein Team mit Fahr-
geschäften, einem Schießstand 
sowie einem großen Angebot an 
süßen Naschereien vor allem Un-
terhaltung für die jüngsten Fest-
gäste bot. 
Zur Festeröffnung am Freitag hat-
ten sich bereits zahlreiche Buden-
heimer an der Hauptbühne einge-
funden, um beim letzten Fassbie-
ranstich von Bürgermeister Rai-
ner Becker mit dabei zu sein. Tra-

ditionell gestiftet wurde das erste 
Fass Bier auch in diesem Jahr 
wieder von den Wassersport-
freunden Budenheim. Und eben-
falls traditionell sorgte der Musik-
verein Mainz-Marienborn für den 
musikalischen Rahmen. 
Doch bevor es so weit war, hieß 
der Vereinsringsvorsitzende Mat-
thias Meincke alle Anwesenden 
herzlich willkommen. Den letzten 
Fassbieranstich des Bürgermeis-
ters sehe er mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. So 
sei er natürlich erfreut, dass Be-
cker mit dabei ist, aber eben zum 
letzten Mal im Amt. Vielleicht 
könnte man darüber nachdenken, 
ihn zum Ehren-Fassbieranstecher 
zu machen. 

Sechs kräftige Schläge von Rainer Becker, dann floss das erste Festbier. Unterstützung bekam der 
Bürgermeister von Matthias Meincke, Aldo Sottile und dem Blütenkönigshaus. 
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Die Wassersportfreunde hatten nicht nur das erste Festbier gestif-
tet, sie boten auch Kulinarisches wie etwa eine Pilzpfanne. 

Der Musikverein 1966 Mainz-Marienborn spielte zur Eröffnung des 
Straßenfestes auf. (Foto: hs) 

Bürgermeister Stefano Canazza (Isola della Scla), Landrätin Doro-
thea Schäfer, Bürgermeister Rainer Becker (Budenheim). Von 
rechts – Blütenönigin Anna-Lena I. mit den Blütenprinzessinnen 
Josefine, Katrin und Liliana sowie DIF-Vorsitzender Claus Berg. 

(Foto: hs) 

Spezielle Worte des Dankes rich-
tete Meincke an die eigens ange-
reisten Freunde aus Isola della 
Scala, die nicht nur eine Berei-
cherung seien, sondern auch ei-
nen „Hauch von Italien auf das 
Straßenfest bringen“ würden. 
Danke sagte Matthias Meincke 

aber auch zu den Anwohnern, die 
in jedem Jahr eine Woche „Aus-
nahmezustand“ ertragen müss-
ten. Und auch bei den Wasser-
sportfreunden bedankte er sich 
für das gespendete Fassbier. 
Bürgermeister Rainer Becker 
wünschte den Veranstaltern, 

dass, auch wenn er das letzte 
Mal den Fassbieranstich vorneh-
men, in den kommenden Jahren 
noch viele dazu kommen. Wie ge-
wohnt begrüßte Becker die italie-
nischen Freunde ihn ihrer Lan-
dessprache – darüber hinaus 
auch den Ersten Beigeordneten 
Andreas Weil, die Mitglieder des 
Gemeinderates und das Blüten-
königshaus.  
Allen Unkenrufen zum Trotz gebe 
es das Budenheimer Straßenfest 
noch immer – und das immer wie-
der mit neuen Ideen. Das sei na-
türlich ein Verdienst der Ver-
anstalter. Die Budenheimer rief 
Becker auf, das Angebot der Ver-
eine zu nutzen: „Das Geld, das 
Sie bei den Vereinen lassen, ist 
gut angelegt“. 
Nachdem Blütenkönigin Anna-
Lena auch noch ein paar kurze 
Worte an die Straßenfest-Gäste 
gerichtet hatte, schritt der Bür-
germeister zum Fassbieranstich. 
Während er in den vergangenen 
Jahren auch schon einmal auf 
diesen zugunsten besonderer 
Gäste verzichtet hatte, ließ er 
sich diese Handlung in diesem 
Jahr nicht entgehen. Und Rainer 
Becker ging auf „Nummer Si-
cher“, sechs Schläge waren es, 
bis das erste Bier floss. 
Im Anschluss bestand reichlich 
Gelegenheit, sich dem kulinari-
schen Angebot der Vereine zu 
widmen – und dem akustischen. 
Neben dem Musikverein Mainz-
Marienborn sorgte am späteren 
Abend „DJ Mocki“ mit seinem 
breiten Programm aus verschie-
denen Genres für Stimmung. 
Ein besonderer Programmpunkt 

Zum Anstich des ersten Festbieres hatten sich bereits zahlreiche 
Budenheimer eingefunden.

am Samstag war der Auftritt des 
Jugendorchesters des Musikver-
eins Klein-Winternheim. Die jun-
gen Musiker boten in der Pankra-
tiuskirche ein musikalisches In-



Bereits vor der Festeröffnung nutzen die ersten Besucher das An-
gebot auf dem Vergnügungspark. 

Mit Bravour spielte das Jugendorchester aus Klein-Winternheim 
in der Pankatiuskirche auf. (Foto: hs) 

Father Wilfred Chidi Agubuchie und Vikarin Petra Eschmann bei 
der Fahrradsegnung auf dem Rech. (Foto: hs) 

Willi Lemb und Roland Lang stoßen vor dem RVE-Weinstand auf 
das Gelingen des Straßenfestes an. (Foto: hs) 

termezzo „Von Barock bis Pop“. 
Am Abend war es dann Jay 
Schreiber, der bei entspannten 
Grooves mit einem Hauch Jazz 
für gelassene Stimmung sorgte. 

Am Sonntag hatten die Vereine 
wieder mit einem breiten Ange-
bot an Speisen und Getränken 
zum Frühschoppen an ihre Stän-
de und in die Höfe eingeladen – 

musikalisch umrahmt von Peter 
Berg und Jupp Quetscher. Im 
weiteren Verlauf des Tages gab 
es dann eine ökumenische Fahr-
rad- und Fahrradfahrersegnung, 

in diesem Jahr bereits zum drit-
ten Mal. Für die Unterhaltung der 
Besucher sorgte dann die Hip-
Hop-Gruppe „Gravities“ mit ihrer 
Show-Einlage. 
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Statistiker suchen noch  
Haushalte zum Mitmachen  
Für die im Turnus von fünf Jahren 
stattfindende Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe (EVS) 
2018 sucht das Statistische Lan-
desamt Rheinland-Pfalz noch frei-
willige Haushalte.  
Da diese Erhebung wichtige Er-
kenntnisse über die Lebenshal-
tungskosten, die Verbrauchs-
gewohnheiten und die Wohnsitua-
tion privater Haushalte liefert, ist 
es erforderlich, dass aus allen so-
genannten „Schichten“ eine aus-
reichende Anzahl von Haushalten 
teilnimmt. Insbesondere Haushal-
te von Selbstständigen, Arbeitern 
mit einem oder zwei Kindern so-
wie Haushalte mit – vor allem jün-
geren – nicht erwerbstätigen Per-

sonen (ohne Pensionäre/Rent-
ner) sind derzeit unterrepräsen-
tiert. Aber auch andere Haushalte 
können sich noch bewerben. 
Für die Mitwirkung bei der EVS 
2018 erhält jeder Haushalt in 
Rheinland-Pfalz eine Prämie, die 
mindestens 100 Euro beträgt. De-
taillierte Informationen gibt es im 
Internet unter www.evs2018.de. 
Wer mitmachen möchte, kann 
sich dort direkt online anmelden 
oder sich unter der kostenlosen 
Rufnummer 0800/3872003 bzw. 
per Mail (haushaltserhebun-
gen@statistik.rlp.de) mit dem Sta-
tistischen Landesamt Rheinland-
Pfalz in Bad Ems in Verbindung 
setzen.

Ihr persönlicher Ansprechpartner für
gewerbliche und private Anzeigen

Telefon: 06721/6812617
Mobil: 0160/5003498
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Optik Roer in Mainz-Mombach ... 
... weil die Wahl des richtigen Optikers auch Vertrauenssache ist 
Mombach. – Seit dem vergange-
nen Jahr gibt es Optik Roer in 
Mainz-Mombach in der Suder-
straße 84. 
Geschäftsführerin ist die Optiker-
Meisterin Anke Engel, die sich auf 
die Fahnen geschrieben hat, für 
ihre Kunden immer die bestmögli-
che Lösung zu finden. 
Das Familienunternehmen, das 
Anke Engel im vergangenen Jahr 
von ihrem Vater Wolfgang Braun 
übernommen hat, gibt es bereits 
seit dem Jahr 1969. Zunächst hat-
te das Fachgeschäft seinen Sitz 
am Münsterplatz in der Mainzer 
Innenstadt, bevor der Umzug 
nach Mombach erfolgte – eine 
Entscheidung, die Anke Engel 

nicht bereut: „Der Umzug in die 
Suderstraße war eine gute Ent-
scheidung, wir fühlen uns hier 
wohl“. 
Auch wenn es sich bei einer Brille 
durchaus um ein modisches Ac-
cessoire handelt, sollte natürlich 
die korrekte Sehstärke sowie die 
genaue Anpassung im Fokus ste-
hen. „So außergewöhnlich wie je-
der Mensch ist, so ist auch die Be-
ratung und die Anfertigung der 
Brille in unserer hauseigenen 
Werkstatt“, erläutert Anke Engel. 
Dabei kann der Betrieb auf die 
neueste Technik zurückgreifen. 
So ermöglicht der für die Kunden 
kostenlose Computersehtest in 
kurzer Zeit, die korrekte Glasstär-
ke oder, falls nötig, auch die kor-
rekte Glasstärkenänderung fest-
zustellen. Und im weiteren Verlauf 
der Herstellung der Brille werden 
die verwendeten Markengläser 
dank 3D-Computermessung opti-
mal angepasst. 
Dabei ist dem Team von Optik Ro-
er die Nähe zum Kunden wichtig – 
schließlich müssen Brille und 
Kunde genauso passen wie das 
richtige Glas zur Brille. Klar, dass 
dies nicht immer auf Anhieb ge-
lingt, doch Anke Engel und ihr 
Team nehmen sich die Zeit, die 
benötigt wird, bis der Kunde das 

Das Team von Optik Roer: Helena Lauer, Anke Engel, Anna Labott 
und Wolfgang Braun (v.l.n.r.).

Brillenmodell gefunden hat, das 
zu ihm passt. 
Aber auch alle, die statt einer Bril-
le lieber auf Kontaktlinsen zurück-
greifen möchten, sind in der Su-
derstraße 84 an der richtigen 
Adresse. Der Service des Fach-
geschäfts umfasst auch die Neu-
anpassung von Kontaktlinsen, ei-
ne Spaltlampenkontrolle und die 

Überprüfung des vorderen Au-
genabschnitts. 
Tipp: Vor dem nächsten Anpassen 
einer neuen Brille erst einmal zu 
Optik Roer und sich vor Ort ein 
Bild vom Service machen. Aller-
dings nicht vom 16. bis 28. Juli, da 
befindet sich das Team im ver-
dienten Betriebsurlaub. 

Alle Kinder und die Erzieher des katholischen Kindergartens Regenbogen warteten am vergan-
genen Montag aufgeregt auf den Eismann Mario aus Gonsenheim. Schnell hatte es sich rumgespro-
chen, dass er an diesem Vormittag kommen sollte. Der Eismann hatte für die Kinder viele verschie-
dene Sorten Eis mitgebracht und alle Kinder durften sich ihre Sorte auswählen. Sollte es Erdbeere, 
Zitrone, Vanille oder Schokolade sein? Einfach fiel die Wahl niemanden. Bei strahlendem Sonnen-
schein und passenden Temperaturen wurde das Eis schnell verputzt. Der Elternausschuss hatte das 
Preisgeld über 50 Euro vom diesjährigen Budenheimer Fastnachtsumzug für den 3. Platz erneut für 
die Eisaktion zur Verfügung gestellt und aufgestockt.

Programm der 
Kreisvolkshochschule 
Budenheim. – Das aktuelle Pro-
gramm der Kreisvolkshochschule 
liegt ab sofort in Arztpraxen, Apo-
theken, Banken, Geschäften, Ver-
bands- und Gemeindeverwaltun-
gen zur Abholung bereit sowie im 
Internet unter www.kvhs-mainz-
bingen.de.  
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei der örtlichen Lei-
tung der VHS Budenheim, Rebec-
ca Christmann, Telefon 06139/ 
5436, vhs.budenheim@kvhs-
mainz-bingen.de.

 Sie vermieten eine 

Wohnung? 
Mit einer Anzeige in der 

Heimatzeitung Budenheim finden 
Sie den richtigen Mieter! 

Anzeigenannahme unter 
Telefon 06722/9966-0
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Väterzelten 2018  
Holger Dickob war der Retter in der Not  
Budenheim. – 14 Väter inklusive 
ihrer Kinder nutzten das Fron-
leichnam-Wochenende zum Zel-
ten. Das Ziel der „Väterzelten-
gruppe Kreckel Budenheim“ war 
der Campingplatz in Waldfisch-
bach-Burgalben in der Pfalz. 
Dort angekommen, verlief es 
noch ganz friedlich. Die Sonne 
schien und man war mit dem Auf-
bauen der Zelte sowie dem Ein-
räumen des Kühlwagens be-
schäftigt. Doch diese friedliche At-
mosphäre sollte bald ein Ende ha-
ben. Es herrschte die Ruhe vor 
dem großen Sturm!  
Im Laufe des Abends wurde noch 
gesungen, gespielt, gegrillt, ge-
lacht, getrunken und gegessen. 
Die Gemüter waren ruhig und zu-
versichtlich. Die Dämmerung 
brach an und es wurde immer 
düsterer am Himmel. 
Gegen 23.30 Uhr begaben sich 
die meisten Väter mit ihren Kin-
dern in ihre Zelte. Gegen 00.00 
Uhr begann es: Dunkle Gewitter-
wolken zogen vor den Sternen-
himmel, das erste Donnergrollen 
war zu hören und der Regen häm-
merte nun auf die Zelte. Drei ein-

same Seelen versuchten die Pa-
villon-Zelte vor ihrem Einsturz zu 
bewahren und kämpften wacker 
gegen die Fluten. Der Bach neben 
den Zelten verwandelte sich bin-
nen Minuten zu einem reißenden 
Strom, der über die Ufer zu treten 
drohte.  
Der Rest schlief, es kursiert sogar 
das Gerücht, manche hätten von 
dieser weltuntergangsähnlichen 
Nacht nichts mitbekommen...  
Der Höhepunkt dieser Geschich-
te: Ein unscheinbarer, mutiger, 
dem Wetter trotzender Held na-
mens Holger Dickob bewahrte die 
Väterzeltengruppe vor ihrem „Un-
tergang“. Mitten in der Nacht ver-
ließ er mit seinen kniehohen, gel-
ben Gummistiefeln uneigennützig 
sein Zelt und lenkte am Wehr den 
Bach mit all seinen Kräften in eine 
andere Richtung um, sodass die 
Teilnehmer morgens alle unver-
sehrt im Trockenen aufwachen 
konnten.  
Das Gewitter von Donnerstag-
nacht war schnell vergessen und 
andere Dinge rückten jetzt in den 
Vordergrund. Es wurde Tretboot 
gefahren, im See geschwommen, 

Fahrrad gefahren und durch die 
Wälder gejoggt. Fußballmatches 
wurden ausgefochten, Karten ge-
spielt, diskutiert und Jägermeister 
getrunken. Natürlich alles nur in 
Maßen.  
Auch dieses Jahr war das Zelten 
durch die positive Grundstim-
mung, die ruhigen Spielrunden, 
das Stockbrot am Lagerfeuer, 
selbstgebrautes Bier sowie gele-
gentliche Nickerchen eines Bank-
aufsichtsratsmitgliedes auf sei-
nem luftigem 'Fatboy' einmalig. 
Nicht zu vergessen die Begeiste-
rung aller für den Lagerhund Pon-
go, der jedoch besonders unter 
dem Gewitter litt.  
Die Gruppe war bunt gemischt, es 
prallten fast schon Gegensätze 
aufeinander: Altersunterschiede, 
verschiedene Interessen, die ei-
nen eher sportlich motiviert, die 
anderen eher musikalisch orien-
tiert. Manche positionierten ihre 
Spareribs und Steaks auf dem 
Grill, andere ihre Maiskolben oder 

Kräuterbaguettes. Es gab Lang-
schläfer und Frühaufsteher, Hu-
morlose und Humorvolle und trot-
zendem fühlte sich jeder wohl und 
geborgen. Denn am Ende waren 
es nicht die Unterschiede, die die 
Gruppe kennzeichneten, sondern 
die Gemeinsamkeiten.  
Insgesamt hat man beim diesjäh-
rigen Väterzelten gelernt, dass die 
Natur eine Macht ist, die alle in ih-
ren Schatten stellt. Aber sie ist 
auch eine Instanz, die neben 
Schrecken und Angst Geborgen-
heit und Lebensfreude schenkt. 
Denn es braucht nicht mehr, als 
einen Sternenhimmel, ein wär-
mendes Feuer und nette Men-
schen. Und genau diese Punkte 
vereinte das Väterzelten in sich.  
Doch nicht nur Holger Dickob ging 
aus dem Väterzelten als Held her-
vor, auch die Herren, die Mahlzei-
ten auf Sternekochniveau zube-
reiteten sowie der tolle Organisa-
tor vollzogen wahre „Heldenta-
ten“.



Nr. 25 • 21. Juni 2018 Budenheim Seite 7

JHV beim CCB 
Präsidentin zieht positives Resümee 
Budenheim. – Am 11. Juni fand 
die Jahreshauptversammlung des 
CCB statt. Präsidentin Lea Feder-
lein – seit nun einem Jahr im Amt 
– zog ein positives Resümee aus 
ihrer ersten Amtszeit. 
Die Neufassung gesetzlicher Be-
stimmungen, die Umbauarbeiten 
an der TG-Halle und die sich ver-
ändernde Mitgliederstruktur wür-
den eine ständige Anpassung vie-
ler Abläufe nach sich ziehen, nicht 
nur im Verein selbst, sondern 
auch bei der Planung und Organi-
sation der Veranstaltungen, was 
aber Präsidium und Aktive sehr 
gut umsetzen konnten. Sie be-
dankte sich bei allen Helfern und 
Verantwortlichen, bei den Beirä-
ten und Sponsoren, den befreun-
deten Vereinen und Bürgermeis-
ter Rainer Becker als Vertreter der 
Gemeinde für die gute Unterstüt-
zung. 
Schatzmeister Bert Bannier stell-
te in seinem Kassenbericht detail-

liert die finanzielle Entwicklung 
des Vereins dar. Die Mitglieder 
zeigten sich mit der Darstellung 
und den Erläuterungen sehr zu-
frieden. Auch die Revisoren Moni-
ka Schmidt und Wolfgang Höptner 
hatten bei ihrer Kassenprüfung 
keinen Grund zur Beanstandung 
und trugen der Versammlung ei-
nen entsprechenden Bericht vor. 
Die Entlastung des Vorstandes fiel 
deshalb einstimmig aus. 
Anschließend gab es noch einige 
Neuerungen und Entwicklungen 
zu besprechen, Projekte, die bis 
zur nächsten Kampagne abge-
wickelt werden müssen, damit in 
Budenheim wie gewohnt eine 
schöne Saal- und Straßenfassen-
acht gefeiert werden kann. Darü-
ber soll natürlich auch das geselli-
ge Vereinsleben nicht vergessen 
und der versprochene verbesser-
te Informationsfluss im Verein vo-
rangetrieben werden.

Inge Buchmeier feierte 90. Geburtstag 
Engagierte Liberale steht nach wie vor voll im Leben 
Budenheim. – Am 13. Juni voll-
endete Inge Buchmeier ihr 90. Le-
bensjahr. Durch ihr umfassendes 
Engagement in den Vereinen, der 
Schule und der Politik ist sie in Bu-
denheim bestens bekannt. 
Bereits während ihrer Lehreraus-
bildung im Kreis Schwerin trat sie 
am 1. Mai 1946 in die Liberal-De-
mokratische Partei (LDP) ein. So-
fort war sie politisch in der bera-
tenden Versammlung des Land-
kreises Schwerin/Mecklenburg tä-
tig und von 1948 bis 1950 Mitglied 
des Kreisvorstandes der LDP 
Schwerin. 
1952 kam Inge Buchmeier nach 
Rheinland-Pfalz. In Budenheim 
gründete sie 1960 den FDP Ge-
meindeverband Budenheim mit 
und ist bis heute aktives Mitglied. 
Auch im Kreis, Bezirks- und Lan-
desverband gehört Buchmeier 
seit Jahrzehnten zu den Mitglie-
dern, die sich aktiv und beratend 
einbringen. In die Kommunalpoli-
tik ist sie 1977 wieder eingestie-
gen und war mit einer kleinen Un-
terbrechung bis 1994 Ratsmit-
glied und dann zehn Jahre Bei-
geordnete in Budenheim. Den Ge-
meindeverband leitete sie von 
1984 bis 1993. Ab 1991 war sie 
zwei Jahre stellvertretende Kreis-

vorsitzende sowie eine knappe 
Legislaturperiode Mitglied im 
Kreistag Mainz-Bingen. Seit 2003 
ist sie Ehrenvorsitzende der FDP 
Budenheim. 
Engagiert ist Inge Buchmeier aber 
auch in vielen Vereinen. Die Volks-
hochschule in Budenheim leitete 
sie 17 Jahre. Zwölf Jahre war sie 

Das Foto zeigt Inge Buchmeier mit dem FDP Bundesvorsitzenden 
Christian Lindner (links) und dem FDP Landesvorsitzenden RLP 
Dr. Volker Wissing (rechts) anlässlich iher Ehrung zur 70-jährigen 
Mitgliedschaft in der FDP im Jahr 2016.

Mitglied im Kirchenvorstand der 
evangelischen Gemeinde Buden-
heim, 1968 Gründungsmitglied 
der Deutsch-Französischen Ge-
sellschaft und Partnerschaft mit 
Eaubonne, 1990 Gründungsmit-
glied der Partnerschaft mit der 
Gemeinde Isola della Scala. Inge 
Buchmeier ist Mitglied in vier För-

dervereinen und acht Vereinen in 
Budenheim. Für ihre umfassen-
den Verdienste wurde ihr am 12. 
Februar 2003 vom Bundesprä-
sidenten das Verdienstkreuz am 
Bande verliehen. 
Ihren Geburtstag beging die Jubi-
larin im Kreis ihrer großen Familie, 
vieler Freunde und Weggefähr-
ten. Sie steht nach wie vor im Le-
ben und engagiert sich mit großer 
Tatkraft. 
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Sommerfest in der Kita Villa Kunterbunt 
Aufführung der Kinder / Verabschiedung der Vorschulkinder 
Budenheim. – Ein buntes Fest 
der Farben war das Sommerfest 
der Kita Villa Kunterbunt am ver-
gangenen Freitag. Nach einem 
trüben Vormittag riss der Himmel 
pünktlich zum Beginn der Feier 
auf und die Sonne strahlte. 
Das Programm begann mit der 
Aufführung der Kinder, die ihre 
Familien und Freunde mitnahmen 
auf eine Reise in die bunte Welt 
der Farben. Gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen hatten die Kinder 
wochenlang geprobt, Lieder und 
Tänze einstudiert und farben-
prächtige Kostüme gebastelt. Die 
Bühne wurde durch die Stern-
chenkinder – die Gruppe der 
zwei- bis dreijährigen Kinder – er-
öffnet. Danach präsentierten die 
drei- bis sechsjährigen Kinder die 
einzelnen Farben: Den Auftakt bil-
dete die gelbe, strahlende Sonne, 
gefolgt von tanzenden roten Feu-
ervögeln, einer blauen Unterwas-
serwelt, Feuer speienden grünen 
Drachen und lila Turnzwergen. 
Den Abschluss bildeten die Man-
darinen und Orangen als wilde Mi-
schung von gelb und rot. Zum En-
de der Aufführung bildeten alle 
Farbgruppen zusammen den Re-
genbogen.  
Krönender Abschluss des Pro-
gramms war die Verabschiedung 
der Vorschulkinder. In wenigen 
Wochen beginnt für sie das erste 
Schuljahr und damit ein neuer Le-
bensabschnitt. Zur Erinnerung an 
ihre Kindergartenzeit bekamen al-
le Vorschulkinder auf der Bühne 
ihr „Ich-Buch“ überreicht – eine 
Sammlung ihrer über die Jahre 
gemalten und gebastelten Kunst-

werke sowie Fotos und kleine Er-
innerungstexte von ihren Erziehe-
rinnen über besondere Ereignis-
se. Die Eltern der Vorschulkinder 
überreichten ihrerseits kleine Ge-
schenke als Zeichen der Anerken-
nung und Dankbarkeit an die Er-
zieherinnen, Mitarbeiter und die 
Kita-Leiterin. 
Im Anschluss an das Programm 
gab es Kaffee und kalte Getränke 
sowie Kuchen, der zahlreich von 

ausschuss der Villa Kunterbunt im 
Frühjahr durchgeführt hatte. Für 
die gemeinnützige Aktion „Shuuz“ 
wurden im Kindergarten ge-
brauchte, aussortierte Schuhe 
gesammelt, die dann in Entwick-
lungsländer geschickt und dort 
von einheimischen Händlern zu 
fairen Preisen verkauft werden. 
Der Erlös der Schuhsammlung 
wurde für die Luftballon-Aktion 
gespendet. Inmitten der fröhlichen 

den Eltern gespendet worden 
war. Ein besonderes Highlight wa-
ren in diesem Jahr bunte, mit Heli-
um befüllte Luftballons, die mit Hil-
fe einiger Eltern an die Kinder ver-
teilt wurden. Die Luftballons konn-
ten durch eine Initiative des El-
ternausschusses zusammen mit 
der Kita-Leitung beigesteuert 
werden. Hintergrund war eine 
Spendenaktion, die der Eltern-

Dekoration aus Wimpelgirlanden 
und Blumen bildeten die Luftbal-
lons passend zum Motto ein bun-
tes Farbenmeer im Hof der Kita.  
Den restlichen Nachmittag konn-
ten die Kinder im Hof spielen und 
toben, während Eltern, Groß-
eltern und das Kita-Team in gesel-
liger Runde zusammen saßen 
und das Fest gemütlich ausklin-
gen ließen. 

ADD untersagt 
Spendensammlungen 
Rheinland-Pfalz. – Die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion 
(ADD) – landesweite Spenden-
aufsicht in Rheinland-Pfalz – hat 
dem Verein „Humenika e.V.“ mit 
Sitz in Schifferstadt/Rheinland-
Pfalz sofort vollziehbar untersagt, 
Spendensammlungen und ins-
besondere Fördermitgliederwer-
bung in Rheinland-Pfalz durch-
zuführen. Das Sammlungsverbot 
ist rechtskräftig.  
Da der Verein trotz abgegebener 
Verpflichtungserklärung zur Un-
terlassung von Spendensamm-
lungen weiterhin Sammlungen in 
Rheinland-Pfalz durchführte, be-
stehen Zweifel an der samm-
lungsrechtlichen Zuverlässigkeit. 
Zudem fehlt die erforderliche 
sammlungsrechtliche Gewähr für 
eine einwandfreie und zweckent-
sprechende Verwendung der 
Sammlungserträge und ord-
nungsgemäße Sammlungen.  
Die ADD bittet die Bevölkerung in 
Rheinland-Pfalz um sofortige Mit-
teilung, sollten weitere Spenden-
sammlungen und insbesondere 
auch Bankeinzüge für Fördermit-
gliedsbeiträge in Rheinland-Pfalz 
im Namen des Vereins Humenika 
e.V. mit Sitz in Schifferstadt be-
kannt werden.

Waldschwimmbad 
öffnet später 
Budenheim. – Aufgrund einer 
sportlichen Ferienaktion der 
DJK Sportfreunde Budenheim 
am 27. Juni im Waldschwimm-
bad öffnet das Bad erst um 15 
Uhr für den allgemeinen Bade-
betrieb.



Am Sonntag, , 10. Juni, fuhr das Fahrgastschiff BRABANT rheinaufwärts, als es plötzlich eine 
scharfe Rechtsdrehung Richtung Anleger Budenheim vollzog und mit dem Bug in die Böschung 
fuhr. Trotzdem konnte es die Fahrt fortsetzen. (Foto: Wolfgang Ludwig, Walluf)
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 23. Juni 2018: 
Drs. Hilbert/Wenzel, Hindemith-
strasse 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777; 
Am Sonntag, 24. Juni 2018: 
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 
06131/227530; 

Am Mittwoch, 27. Juni 2018: 
Dr. Franke, Heidesheimer Straße 
26, Mainz-Gonsenheim, Telefon 
06131/42000; 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 

Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Neuer Zählermonteur 
bei Gemeindewerke  
Budenheim. – Im Bereich der 
Stromzählerwechsel wird der Be-
triebszweig Elektrizität der Ge-
meindewerke Budenheim – AöR 
ab sofort durch Gisbert Hammen 
unterstützt. Hammen kann sich 
durch einen Dienstausweis legiti-
mieren.  

Gisbert Hammen.

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Mothers not welcome ;-) 
Väterzelten im Paradies von Rhens 
Budenheim. – „FREIHEIT!“ Mit 
dem Ruf von William Wallace en-
det bekanntlich der Filmklassiker 
‚Braveheart‘. Es könnte aber auch 
der Ruf vieler Budenheimer Fami-
lien für die Tage ab Fronleichnam 
sein. Denn die Mütter freuen sich 
über viel Freiheit bis zum folgen-
den Sonntag, wenn die Kinder mit 
ihren Vätern zum alljährlichen 
‚Väterzelten‘ aufbrechen. Kehrt 
doch so Zuhause für einige Tage 
himmlische Ruhe ein. 
Und auch die so Verabschiedeten 
freuen sich auf die Freiheit der 
nicht ganz stillen Tage auf dem 
Zeltplatz in Rhens. Die Wege sind 
kurz, die Möglichkeiten vielfältig 
und alles ist irgendwie beson-
ders. Und während sich die Kin-
der beim Spielen, Schnitzen, mit 
Wasserschlachten, Rollenspielen 
als Werwölfe oder Fußball die Zeit 
vertreiben, chillen die einen Väter 
am Zelt und die anderen bereiten 
fleißig in der Küche die nächste 
Mahlzeit vor. Denn täglich wird 
das Essen frisch gekocht. Zu den 
Klassikern gehören das Grillen 
am ersten Abend und Kaiser-
schmarrn am Samstag. Aber 
auch das Geschnetzelte und die 
Hamburger von Vätern und den 
Ältesten waren ein Knaller. Aber 
auch das obligatorische Schnug-
gelzeug dazwischen durfte nicht 
fehlen. 
Bereits zum 14. Mal fand dieses 
Väterzelten statt, mit etwa 100 
Teilnehmern das Größte seiner 
Art in Budenheim. Seine Ursprün-
ge gehen auf den katholischen 
Kindergarten Regenbogen zu-
rück. Doch nur die Allerjüngsten 
sind noch dort. Denn die Kinder 
der ersten Stunde haben so lang-
sam den Schulabschluss in der 
Tasche und Ausbildung oder Uni 

vor Augen. Aber die entspannten 
Tage mit Freunden und den Pa-
pas wollen sich trotzdem viele 
nicht entgehen lassen. Und wenn 
am Freitag das Tippkick-Turnier 
mit lebenden Spielern ansteht 
oder am Samstag die Kinder-
olympiade stattfindet, haben sie 
längst die Seiten gewechselt. Sie 
gehören nun zu den Betreuern 
und kümmern sich um das Ver-
gnügen der Jüngeren.  
Auch bei den Vätern tut sich von 
Jahr zu Jahr etwas. Während der 
eine über Winter ein neues Zelt 
gefunden hat, hat der andere ein 
neues Sonnensegel, eine Cam-
pingcouch oder die Kühlbox 
durch einen Gefrierschrank abge-
löst. Es gibt halt immer noch was 
zu tun. 
Was da noch fehlt? Na das all-
abendliche Lagerfeuer, das inzwi-
schen auch als Stockbrotbäckerei 

durchgehen würde, so viel Teig-
bengel werden jeden Tag, wenn 
es dunkel wird, in die Glut ge-
reckt. Und auch das große Gewit-
ter der ersten Nacht darf nicht ver-
gessen werden zu erwähnen. 

Es hatte etwas von Weltunter-
gang. Aber wo andere die Arche 
Noah gerufen hätten, haben die 
Budenheimer entspannt die 
Nacht im Schlafsack verbracht. 
Sie sind halt inzwischen uner-
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schrockene Zeltplatzprofis. Und 
das Einzige, das sie wirklich 
fürchten, ist, dass ‚de Has‘ auf 
einmal Weg ist. 
Deshalb freuen sich bereits heute 

schon wieder so viele, wenn auch 
im kommenden Jahr an und ab 
Fronleichnam wieder durch Bu-
denheim und Rhens der Ruf er-
schallt: „FREIHEIT!“.

Blick über den Rhein 

Wallufer Johanniskerb 2018 
Das stimmungsvolle Volksfest am Rhein 
Walluf. – Walluf feiert seine Jo-
hanniskerb traditionell am letzten 
Wochenende im Juni. Das stim-
mungsvolle Volksfest findet in die-
sem Jahr von Freitag, 22. Juni bis 
Montag, 25. Juni statt. Veranstal-
tungsort ist wie immer der La Lon-
de-Platz direkt am Rheinufer in 
Niederwalluf, was dem Fest seine 
mediterrane Note verleiht. 
Die Kerb wird seit vielen Jahren 
erfolgreich von Wallufer Vereinen, 
Winzern und Gastronomen aus-
gerichtet. Das Angebot an Spei-
sen und Getränken hält für jeden 
Geschmack etwas bereit. Die 
Feuerwehr Niederwalluf, das 
Walluftaler Blasorchester, die 
Chorgemeinschaft Walluf sowie 
das Weingut Klerner Erben bie-
ten ein breites Angebot an Sekt, 
Wein, Bier und alkoholfreien Ge-
tränken. Für schmackhafte Grill-
gerichte sorgt wie immer die SG 
Walluf. Das kulinarische Angebot 
wird zudem um italienische Spe-
zialitäten des Italieners Gaetano 
aus Erbach bereichert. 
Ein besonderes Highlight wird 
wieder der traditionell gut be-
suchte Cocktailstand des Nieder-
wallufer Carnevalvereins sein, 
der mit einer reichhaltigen Aus-
wahl an typisch karibischen Ge-
tränken sowie der passenden 
Musik insbesondere jüngere Be-
sucher anspricht. Ergänzt wird 
die Wallufer Kerb durch zahlrei-
che Schausteller und Fahr-
geschäfte, die sich entlang der 
Straße bis zum Segelhafen rei-
hen. 
Das Volksfest am Rhein startet 
am Freitag um 17 Uhr mit der Öff-
nung der Stände. Die offizielle 
Festeröffnung durch Bürgermeis-
ter Manfred Kohl, die Wallufer 
Weinmajestäten sowie die Mit-
glieder des Vorstands der Ker-
begesellschaft findet um 20 Uhr 
statt. Im Anschluss bringt „DJ Ra-
tec“ die großen Hits der 70er, 
80er und 90er Jahre zurück auf 
die Bühne. 
Am Samstag öffnen die Stände 
bereits um 15 Uhr. Die Freunde 
der Pop- und Rockmusik kom-
men ab 20.30 Uhr auf ihre Kos-
ten. Die Kerbegesellschaft freut 
sich, dass sie auch in diesem 
Jahr die Eschborner Coverband 
„Mr. Friendly“ gewinnen konnte. 
Die Band, die seit 20 Jahren auf 

zahlreichen Bühnen im Rhein-
Main-Gebiet zu Hause ist, spielt 
Rock und Pop-Ohrwürmer aus 
den Charts der letzten Jahrzehn-
te sowie ausgewählte aktuelle 
Songs aus den Hitparaden. Ihr 
Repertoire umfasst ein weites 
Spektrum von den Bee Gees 
über Robbie Williams, Gloria 
Gaynor bis Toto, Deep Purple 
oder Earth, Wind and Fire. Die 
Musiker garantieren ein ab-
wechslungsreiches Programm 
aus mitreißender, tanzbarer Live-
musik. 
Der Familiensonntag am 24. Juni 
beginnt um 11 Uhr mit dem Fest-
gottes-dienst zur Kirchweihe in 
der katholischen Pfarrkirche Nie-
derwalluf. Danach öffnen die 
Stände auf dem Festplatz. Ab 12 
Uhr gibt es auf dem Festplatz 
erstmals einen zünftigen Früh-
schoppen nach Bayerischer Art, 
wozu die Feuerwehr ein Weiß-
wurstfrühstück veranstaltet. Hier-
zu wird das Blasorchester „Blech-
geschwader“ die passende Musik 
aufspielen. Unter dem Motto 
„Wallufer Gruppen stellen sich 
vor“ präsentieren sich Wallufer 
Vereine und Formationen in ei-
nem bunten Programm. Mit von 
der Partie sind unter anderem die 
KITA Paradies, der Wallufer Kin-
der- und Jugendchor, der Nieder-
wallufer Carnevalverein und der 
TSV Walluf. Zum Ausklang des 
Festtags unterhält dann ab 17 
Uhr der Alleinunterhalter „Mr. Su-
pernatural“ mit Oldies, Pop, Rock, 
Blues und Schlagern das Publi-
kum.  
Den Abschluss ihrer Kerb feiern 
die Wallufer am Montag von 11 
bis 14 Uhr mit dem traditionellen 
Frühschoppen, der wie in den 
Vorjahren von der „Oneman-
Band Steff“ musikalisch gestaltet 
wird. Der Alleinunterhalter Wer-
ner Stefan verspricht dank seines 
breiten musikalischen Spektrums 
ein für alle Altersklassen passen-
des Programm. Wie in jedem Jahr 
lädt die Gemeinde die Wallufer 
Senioren an diesem Morgen zu 
einem Essen und einem Getränk 
ein.  
Weitere Details und Informatio-
nen zur diesjährigen Wallufer 
Kerb finden sich auf der Homepa-
ge der Wallufer Kerbegesellschaft 
unter www.wallufer-kerb.de.



Ihren Geburtstag feiern: 
23. 06.   Winter, Irma  80 J. 
Ihre Goldene Hochzeit feiern: 
21. 06.   Eheleute  
      Ingeborg und Edgar Menzel
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mombach 
(Eingang über Schulhof) 
Sommerferienprogramm 2018 
Montag , 25.06.18  
10.00 – 16.00 Uhr   Tobetag Kosten: 
2,- Euro  
Dienstag,  26.06.18 
 16.00 – 20.30 Uhr   Offener Treff  
Mittwoch , 27.06.18  
10.00 – ca. 18.00 Uhr  Seedammbad, 
Bad Homburg Kosten: 4,50 Euro   
Donnerstag , 28.06.18 
 16.00 – 20.30 Uhr   Offener Treff  
Freitag , 29.06.18 
 10.00 – ca. 18.00 Uhr  Lochmühle 
Kosten: 5,- Euro  
Montag , 02.07.18 
 11.00 – ca. 17.00 Uhr Minigolf im 
Hartenberg Kosten: 3,- Euro   
Dienstag,  03.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Mittwoch,  04.07.18 
 10.00 – ca. 16.00 Uhr  Ausflug zur Fa-
sanerie in Wiesbaden Kosten: 2,- Eu-
ro  
Donnerstag,  05.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Freitag , 06.07.18 
 10.00 – 16.00 Uhr  Kreativ-Tag Kos-
ten: 2,50 Euro   
Montag,  09.07.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Dienstag,  10.07.18 
 11.00 – ca. 16.00 Uhr  Dialogmuseum 
Frankfurt Kosten: 4,- Euro  
Mittwoch , 11.07.18  
10.00 – ca. 16.00 Uhr   Reiterhof  Kos-
ten: 5,- Euro  
Donnerstag & Freitag  12. und 
13.07.18  
10.00 – 16.00 Uhr  HipHop & Street-
dance Kosten: 3,- Euro  
Freitag , 13.07.18  
Ab 14.00 bzw. 16.00 Uhr  Abschluss-
grillen Kosten: NICHTS  
Weitere Infos und Anmeldebögen in 
der BlueBox. Bei Fragen melden Sie 
sich bitte unter jugendtreff@dieblue-
box.de oder unter 06139/290520. 
Es sind noch Plätze frei. 
Budenheim 05.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 
Montag , 25.06.2018 
 09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Scrabble und andere Wort-
spielereien 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 26.06.2018  
15.00 Uhr Kegeln 
17.00 Uhr  Seniorenchor  
Mittwoch,  27.06.2018  
14.30 (!) Uhr  Ausflug zum Rhein-
ufer in Heidenfahrt (2 Euro, An-
meldung erforderlich)  
Donnerstag , 28.06.2018  
15.00 Uhr  Spielenachmittag  
Freitag , 29.06.2018  
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Basteln  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 18.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Vom 02.07. bis 14.07. ist die Schul-
sporthalle geöffnet. Vom 16.07. bis 
02.08. geschlossen. Außerdem ist die 
Halle vom 03.08. bis 08.08. aufgrund 
einer schulischen Veranstaltung nicht 
nutzbar. 
5.  Der Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ sowie „Waldkindergarten“ 
und die Kinderkrippe  
„Wichtelhaus“ 
Der Kindergarten „Villa Kunterbunt“ 
sowie der „Waldkindergarten“ und 
die Kinderkrippe „Wichtelhaus“ ha-
ben vom 25.06. bis 13.07. geöffnet. 
Vom 16.07. bis 03.08. haben die Ein-
richtungen geschlossen. 
Budenheim, 19.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt 
Budenheim  
Aufgrund einer Baumaßnahme wird 
die Ortsdurchfahrt Budenheim am  
Donnerstag, 28. Juni 2018 in der 
Zeit von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
im Bereich zwischen Luisenstraße 
und Stefanstraße für den Fahrzeug-
verkehr voll gesperrt. Die Anwohner 
können die Binger Straße bis zur 
Hausnummer 22 bzw. bis zu der Ein-
mündung Stefanstraße befahren. Da 
die Ortsdurchfahrt nicht mehr mög-
lich ist, werden Umleitungsstrecken 
über die Eaubonner Straße, Wies-
moorer Straße und Schwarzenberg-
weg und umgekehrt ausgeschildert.  
Die Bushaltestellen in Höhe Eaubon-
ner Straße, Jahnstraße und Hauptstra-
ße sind in dieser Zeit außer Betrieb 
und werden nicht angefahren. In der 
Eaubonner Straße im Bereich Binger 
Straße sowie in der Wiesmoorer Stra-
ße im Bereich Gonsenheimer Straße 
werden in dieser Zeit Ersatzhaltestel-
len eingerichtet. Die Bushaltestelle 
in Höhe Gerhart-Hauptmann-Straße 
wird in der Zeit nur von der Linie 66 
angefahren. Für die beiden Bushalte-
stellen in Höhe Wildenstein und 
Budenheimer Parkallee ergeben sich 
keine Änderungen.  
Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis für die Einschränkungen 
und Behinderungen gebeten. Ebenso 
bitten wir die Anwohner an den Um-
leitungsstrecken um Verständnis für 
das erhöhte Verkehrsaufkommen. 
Vielen Dank !  
Budenheim, 15.06.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker)  

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Öffnungszeiten gemeindlicher Ein-
richtungen in den Sommerferien  
1.  Waldsportplatz 
In den diesjährigen Sommerferien 
(vom 25.06. bis einschließlich 
03.08.2018) steht der Waldsportplatz 
der Gemeinde Budenheim montags 
bis freitags von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr Kindern und Jugendlichen bis 
zum Alter von 16 Jahren zur freien 
Nutzung offen.  
2.  Jugendtreff in der Schule 
Ist vom 25.06. bis 13.07. geöffnet. 
Vom 16.07. bis 03.08. bleibt der Ju-
gendtreff geschlossen.  
3.  Alte Schulsporthalle 
Ist vom 25.06 bis 30.06. geschlossen. 
Vom 02.07. bis 03.08. ist die Schul-
sporthalle geöffnet.  
4.  Neue Schulsporthalle 
Ist vom 25.06. bis 30.06. geschlossen. 

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699



Nr. 25 • 21. Juni 2018 Kirchliche Nachrichten Seite 13

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 24.6.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Ver-
abschiedung von Vikarin Petra 
Eschmann und anschließendem Sekt-
empfang (Vikarin Petra Eschmann)  
Mittwoch, 27.6.2018 
15.00 Uhr Frauenkreis, Thema: „Be-
ten + seelische Gesundheit“ (Vikarin 
Petra Eschmann) 
Die weiteren regelmäßigen Ver-
anstaltungen entfallen während der 
Sommerferien. 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Freitag, 22.6.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
  Samstag, 23.6.2018 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 

Sonntag, 24.6.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
 14:00 Uhr  Taufe von Lena Bernard, 
Marienkapelle 
Mittwoch, 27.6.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
     18:30 Uhr  Heilige Messe 
19:30 Uhr  Treffen Bibelkreis, Büche-
rei 
Freitag, 29.6.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht, Mari-
enkapelle 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 
18.6. bis einschließlich 26.6.2018 
geschlossen!! 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!
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Anmelden beim Sommercamp 
der Tennisfreunde 
Dein Kind möchte gerne mal ei-
nen neuen Sport ausprobieren, 
doch weiß nicht welcher am bes-
ten passt? Du hast schon mal Ten-
nis gespielt und würdest gerne 
wieder anfangen? In beiden Fäl-
len heißt die Antwort: Versuch es 
doch mal mit dem Tenniscamp der 
Tennisfreunde Budenheim! 
Wie jedes Jahr bieten die Tennis-
freunde Budenheim ein Tennis-
camp für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre an. Das Camp findet 
in der zweiten Ferienwoche vom 
2. bis 6. Juli täglich von 10 bis 15 
Uhr (Freitag 9 bis 13 Uhr) auf un-
serer Anlage, Oberer Mombacher 
Weg 2, statt. Alle Kinder und Ju-
gendliche, egal welche Spielstär-
ke oder Vereinszugehörigkeit, 
sind herzlich eingeladen. Im Ver-
lauf des Camps erhalten die Teil-
nehmer einen tiefgehenden Ein-
blick in die Welt des Tennissports 
und erlernen schrittweise den 
Umgang mit Ball und Schläger. 
Dabei werden sie von unseren 
ausgebildeten Trainern unter-
stützt, die das Camp wie jedes 
Jahr mit viel Elan, Abwechslung 
und vor allem Spaßbegleiten. Zur 
Mittagszeit erhalten alle Kinder 
zudem ein Mittagessen, das in 
dem Teilnahmepreis von 180 Euro 

Sommerferienangebot der TGM 
Budenheim 
Zum Beginn der Sommerferien in 
Rheinland-Pfalz, ab 25. Juni, hat 
die Turngemeinde in Kooperation 
mit der TGM Gonsenheim für sei-
ne Mitglieder und Kursteilnehmer 
ein ganz besonderes Angebot. Da 
aufgrund der Umbauarbeiten in 
der vereinseigenen TGM-Halle 
(Binger Straße) die Kurse ausfal-
len müssen, bietet sich für diese 
die Möglichkeit einzelne Kurse bei 
der TGM Gonsenheim wahr-
zunehmen. Eine detaillierte Liste 
finden Sie sowohl im Foyer der 
TGM Budenheim, als auch auf der 
Homepage unter http://www.tgm-
budenheim.de“. Dazu zählen 
auch Kurse wie Rückentraining 
oder Wirbelsäulengymnastik. 
Weitere Informationen erhalten 
die Kursteilnehmer und TGM-Mit-
glieder in der Geschäftsstelle der 
TGM Budenheim.

inbegriffen ist.  
Neugierig geworden? Dann mel-
det euch noch schnell bei unse-
rem Trainer David Beudt (da-
vid.beudt@web.de) an, er wird 
euch gerne alle weiteren Informa-
tionen zukommen lassen! Wir 
freuen uns darauf, auch dieses 
Jahr wieder viele tennisbegeister-
te Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene auf unserer Anlage be-
grüßen zu dürfen!

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Buchtipp für Kreative 

Farbkorrektur und Farblooks 
Farbe ist ein subjektiver Aspekt in 
der Fotografie, wenn es nicht um 
exakte Wiedergabe geht. Repro-
duktionen, korrektes Abbilden 
von Firmenfarben innerhalb eines 
Corporate Designs oder Produkt-
fotografie sind Bereiche, in denen 
die Spielräume für eine korrekte 
Farbwiedergabe sehr eng sind. 
Doch auch wenn man mit den 
subjektiven Aspekten der Farbe 
spielt, ist eine genaue Beurtei-
lung der Bearbeitungen am Rech-
ner nur durch ein zuverlässiges 
Farbmanagement nachvollzieh-
bar. 
Einen Praxisratgeber für die Farb-
bearbeitung in Adobe Photoshop, 
Adobe Lightroom und Adobe Ca-
mera Raw bietet Autor Thomas 
Hoppe kreativen Hobbyfotogra-
fen, die ihren Aufnahmen einen 
besonderen Look geben möch-
ten, in seinem neuesten Buch, 
das im mitp-Verlag erschienen ist. 
Er liefert dabei anschauliche Bei-
spiele zu Farbeinstellungen wie 
Farbbalance, Hauttönen, Filtern, 
Sättigung, Weißabgleich, Teilto-
nung, Farbsäumen u.v.m. 
Allein durch die Modifizierung von 
Farbe bei der nachträglichen Bild-
bearbeitung können durch-
schnittliche Fotos in 
außergewöhnliche 
Foto verwandelt 
werden. Der Foto-
graf Thomas Hoppe 
geht nach einer kur-
zen theoretischen 
Erläuterung direkt 
zur Praxis der Farb-
Bildbearbeitung mit 
den gängigen Pro-
grammen Photo-
shop, Lightroom und 
Camera Raw über. 
Er zeigt, wie im 
Raw-Konverter 
Farbanpassungen 
zu erstaunlichen Er-
gebnissen führen 
und globale und lo-
kale Farbkorrektu-
ren in Photoshop 
gehandhabt wer-
den. Die geschickte 
Anpassung von 
Hauttönen, Kon-
traststeigerungen, 
Farbumwandlungen 
oder Fotofiltern wer-
den Schritt für 
Schritt erläutert. 
Mit diesem Buch 
lernt man auf der ei-

nen Seite, wie Farbe funktioniert, 
und auf der anderen Seite die 
Techniken innerhalb von Light-
room und Photoshop kennen. 
Ganz nebenbei sammelt der Le-
ser Informationen für künftige Fo-
tos und deren farbliche Gestal-
tung. 
Zu den Themen „Farbgestaltung“ 
sowie „Farblooks“ finden sowohl 
Einsteiger als auch alte „Bildbear-
beitungshasen“ viele Tricks und 
kreative Anregungen für die tägli-
che Arbeit. 
Ein großer Teil der Beispielbilder 
ist als kostenloser Download ver-
fügbar. 
Der Autor versteht es, dem Leser 
einen leicht verständlichen Zu-
gang zur Farbtheorie zu vermit-
teln anhand von Farbkreisen, 
Farbharmonien, Farbempfindun-
gen und Farberinnerungen. 
Autor Thomas Hoppe ist Medien-
pädagoge und als freiberuflicher 
Fotograf tätig. Seine Schwer-
punkte sind Business- und Wer-
befotografie. Über mehrere Jahre 
hat er ein Labor betrieben und so-
wohl Fotoprints als auch Fine-Art-
Drucke für Fotokünstler, Fotogra-
fen und Museen erstellt, die er 
auch farblich aufbereitet hat. 

Thomas Hoppe: Farbe in der Bildbearbei-
tung mit Photoshop und Lightroom – Farb-
korrektur, Farbgestaltung, Farblooks, 272 
Seiten, Preis: 29,99 Euro, ISBN: 
978–3–95845–727–0.





AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 27.06.2018

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Wir verstehen

Dienstleistung

als das, was es
wirklich ist.

Dienst am Kunden!

Also auch
Reparaturen

und 
„Kleinigkeiten“

F. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Am Montag, 25.6.2018, eine
Abendfahrt zum Johannisfeuer-
werk, vorher Rundfahrt durch

den Inselrhein
Abfahrt Budenheim 20.00 Uhr

Rückkunft ca. 23.45 Uhr
Preis p. P. 15,00 €

Jeden Donnerstag im Juli und
August eine Burgenfahrt bis

Kaub, anschl. 2 Std. Landgang
in Bacharach

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr
Rückkunft ca. 19.00 Uhr

Preis Erw. 25,- €, 
Kinder 10,- €

Reservierung erwünscht.

Personenschifffahrt  Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

2-ZKB-Wohnung ca. 70 m², 
in Budenheim zum 1.8.2018
zu vermieten. Wohnküche 

mit EBK, Bad mit Dusche/WC.
Große Terrasse und Garten. 
Kaltmiete 730,- € + NK und

Strom, KT 2 Netto-MM.

Telefon 06131/45665

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

 100 % Ihrer Spenden 
erreichen Kinder in Not.

www.kinderzukunft.de

Not dort bekämpfen, 
wo sie entsteht.


